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Prof. Kay Mitusch, Studiendekan WiIng und TVWL 

6.4.2020 

 

Zweiter Rundbrief zur Lehre im Sommersemester 2020 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

in Anknüpfung an meinen ersten Rundbrief vom 25. März hier weitere, aktualisierte Informationen 
zur Lehre im kommenden Sommersemester, die in enger Abstimmung mit unserem Dekan und 
Alexander Mädche erstellt wurde. 

 

Welche Lehrveranstaltungen finden im Sommersemester statt? 

Am Freitag 3.4. hat unser Dekan bereits eine Mail weitergeleitet, in der aus einem Gespräch der 
Dekanerunde mit dem VP Lehre, Herrn Wanner, folgendes berichtet wurde. Dies sei hier wiederholt 
und leicht ergänzt: 

In der Woche ab 13.04. könnten sich von politischer Seite nochmals Neuerungen ergeben, die 
dann ggf. kurzfristig umzusetzen wären; mit einer Verschiebung des Vorlesungsbeginns rechnet 
man am KIT jedoch nicht. Der Lehrbetrieb soll daher am 20. April starten, doch ohne 
Präsenzveranstaltungen (es darf kein Raum mit mehr als 5 Personen belegt werden), sondern 
stattdessen mit Hilfe von Online-Angeboten.  

Herr Wanner bittet darum, dass die Studierenden möglichst ab 09.04. in ILIAS zu allen 
ursprünglich für das Sommersemester geplanten Lehrveranstaltungen eine Information finden, 
ob 

 die Lehrveranstaltung auf die eine oder andere Weise online bzw. digital durchgeführt 
wird 

 oder die Lehrveranstaltung in diesem Sommersemester voraussichtlich nicht angeboten 
werden kann 

 oder ob für die Lehrveranstaltung derzeit noch keine Aussage getroffen werden kann, 
ab wann und in welcher Weise sie angeboten wird. 

Wenn eine Lehrveranstaltung nicht angeboten werden kann, bitte ich außerdem um eine 
Benachrichtigung an mich, ebenfalls bis zum 9.4, damit ich einen Überblick erhalte.  

Der Fakultätsvorstand betont nochmals, dass alle Pflichtveranstaltungen des Grundlagenstudiums 
angeboten werden müssen. Das gleiche gilt für die größeren / wichtigeren Lehrveranstaltungen des 
Vertiefungsstudiums und des Masters. Auch möglichst alle Seminare sollten stattfinden, da diese ja 
eine besonders gut geeignete Lehrform für ein Semester mit stark eingeschränktem Präsenzbetrieb 
darstellen. Die Seminarpräsentationen können online (z.B. mit MS Teams) oder nach 
Wiedereröffnung des Präsenzbetriebs an der Universität stattfinden. 

In Fällen, in denen sich jemand aufgrund der Gestaltung von online-Angeboten nicht in der Lage sieht 
alle seine Veranstaltungen anzubieten, bitte ich um schnelle Rückmeldung. Da sich in diesem 
Zusammenhang die Frage nach der Erfüllung der Lehrverpflichtungen stellen könnte, bedarf es 
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gegebenenfalls einer Begründung. VP Wanner hat in der o.g. Dekanerunde angedeutet, dass 
Mehraufwand durch die neuen Formate berücksichtigt werden soll. Eine Anfrage beim Ministerium 
nach einer krisenbedingten Anpassung der Lehrverpflichtungsverordnung wurde zwar zunächst 
zurückgewiesen (weil jetzt nachrangig). Aber die Verordnung gebe ja, laut Herrn Wanner, auch so 
durchaus Spielräume. 

 

Prüfungsformate 

In der oben angesprochenen Dekanerunde wurden auch Prüfungsformate angesprochen. Herr 
Wanner fordert die Fakultäten auf, mit Augenmaß alles zu realisieren, was für sie sinnvoll ist und was 
nicht ihrer SPO widerspricht oder durch die Infektionsschutzvorgaben verboten ist. So können bspw. 
auch Open Book Prüfungen realisiert werden, mit Aufgaben, die eine intensivere Leistung verlangen 
und eine Bewertung möglich machen. Falls eine Änderung des Modulhandbuches notwendig wäre, 
könnte ein Eilentscheid des Dekans getroffen werden (ggf. auch Studienkommissionen 
berücksichtigen, falls das kurzfristig möglich ist). Dies bekräftigte auch Präsident Hanselka, der 
ebenfalls teilgenommen hat: „Wir haben dünnes Eis vor uns und werden es gemeinsam betreten“.  

Eine Open Book Prüfung, die von den Studierenden in vorgegebenem Zeitraum zu Hause zu 
bearbeiten ist, betrachten wir in Anbetracht der Situation als Variante einer schriftlichen Prüfung, die 
somit durch die Ankündigung einer schriftlichen Prüfung im Modulhandbuch mit abgedeckt wäre. 
Ähnlich bei Online-Varianten schriftlicher Prüfungen. Falls Sie eine Prüfungsform wünschen, die von 
der Ankündigung im Modulhandbuch klar abweicht (aber im Einklang mit der SPO steht), so bitte ich 
um Benachrichtigung, so dass wir einen Eilentscheid zur Änderung des Modulhandbuchs auf den 
Weg bringen können. 

Nach der aktuell gültigen Regelung sind ab dem 20.4. wieder reguläre mündliche Prüfungen und 
auch Promotionsprüfungen möglich, wenn max. 5 Personen zugegen sind und der Mindestabstand 
zwischen ihnen eingehalten wird. (Weitere Personen könnten ggf. per Video zugeschaltet werden.) 
Allerdings ist es wohl ratsam, die für nach Ostern vorgesehenen politischen Beschlüsse abzuwarten, 
bevor allzu viele Termine geplant werden. 

 

Unterstützung der Online-Lehre 

Zur Unterstützung der Online-Lehre arbeiten SCC, ZML und BIB in der Expertengruppe unter Leitung 
von Prof. Hartenstein (Fakultät Informatik) intensiv an der Bereitstellung von geeigneten 
Plattformen. Insbesondere werden neben ILIAS auch MS Teams und Zoom zur Verfügung gestellt. Im 
Moment wird mit Vorrang daran gearbeitet, den Zugang der Studierenden zu den Systemen zu 
konfigurieren. Weitere Entwicklungen sollen bis zum 14.4. umgesetzt werden.  

Umfassende Informationen zur Online-Lehre werden auf den wirklich sehr guten und insgesamt 
lesenswerten Seiten unter http://www.zml.kit.edu/corona.php zur Verfügung gestellt, zum Beispiel 
Hinweise zur Aufzeichnung von Lehrveranstaltungen mit Powerpoint, OBS oder iOS. Hier sollen zwei 
relevante Hinweise von diesen Seiten wiedergegeben werden (ergänzt mit Informationen aus der 
Studiendekanerunde): 
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 Es wird dringend empfohlen, die Woche 15.-17.04 als Testphase für die online-Bereitstellung 
von Lehrinhalten zu nutzen. Beziehen Sie dabei auch die Studierenden ein, damit z.B. das 
reibungslose Einloggen in die virtuellen Räume klappt.  

 Videos mit hohem Datenumfang sollen nicht massenhaft direkt in das ILIAS hochgeladen 
werden, sondern in ein anderes Sharing-Portal, das mit ILIAS verlinkt werden kann (so dass 
die Inhalte aus Nutzersicht der Studierenden praktisch in ILIAS erscheinen). Das Sharing-
Portal wird voraussichtlich ab dem 13.04. zur Verfügung stehen. Bitte sehen Sie bis dahin 
davon ab, die Videos direkt in ILIAS hochzuladen, damit die Systeme nicht überlastet 
werden.  

Ferner verfügt die Bibliothek über erweiterte eBook-Angebote, die in Corona-Zeiten von den 
Verlagen kostenlos geöffnet werden. Siehe dazu Hinweise unter 
https://www.bibliothek.kit.edu/cms/index.php 

Das Teams-Forum zur Online-Lehre war von mir gedacht als Möglichkeit zum Austausch von Ideen 
und Erfahrungen zwischen uns. Sehr viele Kollegen und auch einige Mitarbeiter haben sich 
angemeldet – vielen Dank! Für einen regen Gedankenaustausch genutzt wird es aber derzeit noch 
nicht, obwohl ich weiß, dass viele Ideen herumschwirren. Vielleicht entwickelt sich das noch. Ich 
werde noch eruieren, wie sich das Forum besser einrichten lässt, und mich dazu melden. 

 

Mit besten Grüßen, 

Kay Mitusch 


